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Aufträge für das Kaiserreich Dakien in Dharmit, den 
siebten Monat des Jahres 

 
- Die 15.000 neu angekommenen Bürger aus dem bisher noch unerforschten Osten werden 
im ganzen Land angesiedelt, um ihr Wissen an möglichst viele Leute weiter zu geben. 
- Nachdem die neuen Bürger angedeutet hatten, daß sie sich selber und natürlich auch die 
Schiffe möglichst weit weg von der Küste haben wollen, werden 80 Schiffe zu dem Fluß ge-
bracht, der vom Großen Wasser (so heißt das neuen Süßwassermeer) in das Gebiet der 
Luskanti führt, und ins Landesinnere geschafft. Luskan war damit bei Verhandlungen ein-
verstanden und wollten ja 5 von diesen Schiffen auf die andere Seite meines Landes schaf-
fen. 
Die restlichen 20 Schiffe bleiben an der Küste. Eine ausreichend große Mannschaft soll aus 
Neuhafen nach Osten gebracht werden, um 3 Schiffe zu bemannen und einige Fahrten ü-
bers Große Wasser zu machen. 
- Die Getreidelieferungen aus Sommerlund, die im zerstörten Neuhafen ankommen, werden 
in das ganze Land verteilt. Soldaten sollen die Transporte und die Verteilung überwachen. 
- Der Bürgerkrieg zwischen Kimbrien und Fingonien wird so weit, wie möglich, niederge-
schlagen. Vor Waffengewalt sollen die regierungstreuen Truppen nicht zurück schrecken, 
wenn sie auf Widerstand stoßen. Gefangene werden nach Süden in die Lange Schlucht ge-
bracht, deren ohnehin kaum zu überquerenden Pässe abgeriegelt werden. Aus der Langen 
Schlucht wird vorläufig ein Gefangenenlager gemacht. 
- Feierlich wird die Regierungsgewalt der neuen kargadisischen Provinz [ich zeige es Dir mal 
auf der Karte] an den neuen Eigentümer übergeben. Das ganze Land geht mit allen 15.000 
Einwohnern, allen Rohstoffen und allen sonstigen Gütern an die neuen Besitzer über. Gott-
kaiser Beric läßt diesen Monat zwei gigantische Kriegsgaleeren, vollgeladen mit Getreide, 
den Fluß hinauf fahren und die Vorräte in seiner neuen Provinz verteilen. 
- Die Pässe über die Steinerne Rose bleiben immer noch streng bewacht. Regelmäßig sollen 
auch Patrouillen die nördliche Grenze von Friedland überwachen. 
- Ein Brief an Luskan: 
Ehrenvolle Luskanti. 
 
Wie wir bei früheren Verhandlungen in Erfahrung gebracht haben, wurden einige Leute Eures Volkes Opfer eines Angriffes der 
Nordmänner. Damit habt Ihr nun auch spüren müssen, wie gefährlich und unberechenbar diese Barbaren sind. Wir haben ihnen 
bis vor kurzem noch getraut, doch wir mußten eine grausame Strafe für diese Vertrauensseligkeit bezahlen. Unsere größte Hafen-
stadt liegt in Schutt und Asche. Nie wieder werden wir auch nur annähernd eine Gefühl des Vertrauens gegenüber Seyfgard 
hegen, vielmehr wird ewiger Haß zwischen unseren Völkern stehen. 
Eine nicht abschätzbare Gefahr stellt die hohe Beweglichkeit der Truppen aus Seyfgard dar. Den Nordmännern gelang unzählige 
Angriffe auf unseren Nachbarn Sommerlund zu führen, ohne auch nur ein einziges Mal von den sommerlundischen Schiffen 
gesehen, geschweige denn aufgehalten zu werden. 
Ist das Volk der Luskanti in der Lage und auch willens die nördliche Grenze unseres Reiches zu bewachen und uns zu informie-
ren, wann und wo Truppen der Nordmänner anzugreifen gedenken. Als Gegenleistung können wir nicht mehr, als unsere Unter-
stützung bei einem Angriff der Nordmänner auf Luskan zusagen. 

Theoderich der Rote 
 

Hohepriester des Block, Heerführer der Roten Garden, 
Fürst von Friedland, Kaiser des Völkerbundes Dakien. 

- Soweit die stationierten Soldaten dazu in der Lage sind, wird die Hafenstadt Neuhafen 
wieder aufgebaut. Sollte es der Dakischen Krone möglich sein noch weitere Kredite aufzu-
nehmen, sollen 300 GT für den Aufbau bereit gestellt werden. Das Gesamtdefizit läge dann 
bei 996 GT. 
- Ich lade Shamschi Addad Asserhadon nach dem Sieg über seinen Gegner in die Geister 
Burg ein. Es sollen Verhandlungen über die zukünftige Zusammenarbeit geführt werden. 
[Ich habe ja letzten Monat 500 Bogenschützen an den Nergal von Mandorn geschickt. Die Über-
lebenden sollen wieder nach Dakien geschafft werden] 
- Wie geht der Aufbau der Städte Lysbryter, Darin am Fluß, Tanais und Fjellklatring voran? 
Wann wird der Bau fertig sein? Ich baue schon seit einem Jahr - unter Mithilfe ausländi-
scher Baumeister. Wann werden die neuen Straßen zwischen Neuhafen, Feriestengt, 
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Lysbryter, Fjellklatring und Dakia fertig?  Außerdem die Verbindungsstraße von Daring am 
Fluß nach Friedland. 
- Streng geheime Nachricht an Kargad: 
Beric, mein Schwiegersohn. 
 
Gemeinsam werden Kargad und Dakien alle anderen Völker in den Staub treten. Zunächst brauche ich aber Deine Hilfe, mein 
Sohn, da ich ehrlich gesagt ernste Probleme innerhalb meines Reiches habe. Könntest Du mir nicht eine größere Anzahl von 
Waffen, Nahrungsmitteln und Geld besorgen, um die Situation hier zu verbessern. 
Mein Plan ist folgender: Ich werde meine engsten Vertrauten und meine Leibwache mit Deinen Waffen ausrüsten. Den Großteil 
der Armee werde ich mit den Nahrungsmitteln und entsprechend viel Geld auch auf meine Seite bringen und sie auf mich vereidi-
gen. Danach werde ich den unseligen Rat der Herrscher Dakiens absetzen und alle Fürsten in die Lange Schlucht verbannen. Ich 
wäre damit die Alleinige Herrscher über dieses Reich und müßte mich dann nicht mehr mit den Streitigkeiten unter meinen Fürs-
ten herumschlagen. Die politische und militärische Kraft Dakiens wäre damit wieder hergestellt. 
Bist Du bereit mich zu unterstützen, Sohn? 

Theoderich der Rote 

- Die erste Lieferung von Kriegsschiffen ist aus Kargad in Dakien angekommen. Eine gigan-
tische und sieben große Kriegsgaleeren sollen den Fluß hinauf nach Mitanas gebracht wer-
den, wo sie mit den neuen Marinesoldaten bemannt werden. 
Die fünf mittleren Galeeren, die eigentlich in Arden bestellt werden sollten, werden nun in 
Thantras bestellt. [Das Geld dafür wurde ja bereits abgezogen] 
- Die Waffenlieferung aus Kargad ist angekommen: 
1000 Stahl-Langschwerter, 500 Stahl-Streitäxte, 500 Stahl-Kettenhemden, 100.000 Stahl-
Eisenspitzen, 4 große Schleudern, 10 kleine Schleudern und 10.000 Speere. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf ungefähr 657 GT. Wurden aber schon im vierten Monat bezahlt. 
Die Waffen werden auf die Städte Dakia, Lysbryter, Daring und Neuhafen verteilt. 
Wann kommen die Waffenlieferung aus dem eigenen Land an, die ich im vierten Monat be-
stellt hatte? 
- Die Suche nach Locksley wird vorläufig abgebrochen. Die Soldaten werden aus Sommer-
lund zurück geholt und zur Niederschlagung des Bürgerkrieges eingesetzt. 
- Die 15.000 neuen Staatsbürger werden ausgefragt, wieso sie ihre Heimat verlassen haben. 
Sind sie vor der Flutkatastrophe geflüchtet, müßten sie vor einem Gegner fliehen? Dies soll 
aber kein systematisches Verhör sein, sondern eine freundliche Befragung. Die Neuan-
kömmlinge sind willkommen und das sollen sie auch spüren. 
Der Geheimdienst soll einige von ihnen trotzdem mal überwachen. 


